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Im Nordiſchen Kriege der vom Jahre 1700 an einundzwanzig
Jahre lang geführt wurde der gleichzeitig mit dem Spaniſchen Erbfolge
kriege faſt ganz Europa und das ruſſiſche Aſien verwüſtete aus deſſen
Kämpfen und beſonders durch die Schlacht von Pultawa 1709 die heutige
Machtſtellung Rußlands hervorging ereignete ſich manch dramatiſche
Epiſode die nie wie Wallenſteins Zeit ihren Schiller fand Die Furcht
vor dem europäiſchen Kriege hält heutzutage die Einzelſtaaten von dem
Kriege zurück

amals ſtanden Schweden Polen Sachſen Ruſſen Dänen ſowie
Preußen Hannoveraner wie Spanier und Türken auf den blut

gedüngten Schlachtfeldern Männer wie Joh Reginald Paskul wurden
einige Zeit von der Hochfluth des Tages getragen und endeten auf dem
Rade um außerdem geköpft geviertheilt zu werden Auch in ein Drama
wurde der ſchwediſche Kapitän geſperrt und Gutzkow hieß ſein Kerker
meiſter

Stanislaus Lesczynski wurde König von Polen und hätte Karl II
von Schweden nicht dort ein Jahr ſeines Siegeslaufs verloren um dieſen
ſeinen Günſtling auf dem Throne zu befeſtigen ſo würde ſich die Land
karte Europas heute wohl anders ausnehmen Zwar gelang ihm ſein
Einfallen bis an die Bereſina ins ruſſiſche Reich beſſer als ſpäter dem
großen Corſen aber der Romantiker unter den Koſaken der Hetman

S Mazeppa den wiederum Lord Byron an epiſche Ketten legte verleitete
Karl zu einem phantaſtiſchen Zuge nach der Ukraine die ſein Moskau

allen wurdedein Als es zur Schlacht von Pultawa kam diente im Heere Peters des
T Zaren ein junger Offizier Namens Wladimir Kosmorow
r Eines Morgens entfernte er ſich luſtwandelnd von den Zeltlagern und
er der ſtreifte an den Gewäſſern des Dniepr nach wilden Enten und Schnepfen
h den die ſich wie Schwäne und rothweiße Pelikane auf den Nebenflüſſen des
x Stromes in Schilf und Röhricht putzten tummelten puſtend und ſchwimmend

die Jäger gänzlich mißachtend
Der junge Mann war mißmuthig er ſehnte ſich nach den Fleiſchtöpfen

des elterlichen Hauſes Er war eine ſtille beſchauliche Natur von ge
winnendem Aeußern und mehr den Studien den ſanfteren Regungen des

n menſchlichen Gemüthes als der Kriegsläufte geräuſchvollem Wirrwar hold
zortheü Sein Unglück wollte es daß aus dem Dickicht des Sumpfrandes jetzt

fteſte eine Geſtalt auftauchte die für eine polniſche Perſonification des großen
tal Jägers vor dem Herrn Nimrod gelten konnte Es war Paul Petroff

anigge der Beſitzer eines nahen Gutes Ganz in Pelz gehüllt mit hohen Leder
ſtiefein eine rieſige Pelzmüze auf dem bärtigen Haupte ſah er aus wie
der Ureinwohner des Landes wenn nicht eine am Vande ihm über die

M Achſel hängende Muskete auf einen modernen Menſchen hätte ſchließen
M laſſen
9 Der Waldmenſch ſah daß der ſchmucke junge Offizier im erſten Augen
blick erſchrocken war und um ihm zu beweiſen daß er kein Attentat auf

FJenes Leben beabſichtigte hielt er ihm eine lederne Flaſche hin die mit
Waſchnewka einem aus kleinruſſiſchen vorzüglichen Kirſchen trefflich be
I reiteten Schnaps noch halb gefüllt war

Trink Brüderchen ſagte der Nimrod und warum ſollte Wladimir
Kosmorow nicht Beſcheid thun Sie vertieften ſich in ein Geſpräch über die

Heldengeſtalt des zwölften ſchwediſchen Karl der am Fuße verwundet
jetzt mit einem ſchon geſchwächten Heere der Streitmacht Peters des
Großen unweit Pultawas gegenüberſtand Petroff lobte ſeine Arbuſen

oder Waſſermelonen eine Kantalugen auch eine Kernfurcht und nicht
lange darauf ſaßen die Beiden in des Gutsherrn geräumiger Halle

Ein wunderbares Kind brachte Wein Caviar geräucherten Fiſch und
m 5 briet derweil die Beiden aßen den Schenkel eines in Eſſig gelegten

Ebers
S Marfa die Schwarze hatte noch nie einen ſo beſonders ſauberen
Menſchen geſehen wie des ZarenOffizier Er ſah wie ihre junge Bruſt
unter dem geſtickten bunten Mieder der Kleinruſſinnen hämmerte Sie

ſah aus wie ein gemaltes Heiligenbild Klein waren ihre Hände und
Füße groß wie Feuerräder ihre Augen Jhre Lippen hatten die Farbe
der Vogelbeere am Ende des Sepiembers Wenn ſie lächelte und ſie

lächelte gerne wenn ihr Flammenblick den des hübſchen Kriegers kreuzte
blitzte es wie Weiterleuchten von ihren Zähnen geſund und weiß wie die
eines jungen Hundes
S Nach einer Weile lallte der Beſitzer des Hauſes und Vater der be

ſtrickenden Marfa Noch eine Weile und er ſchlief auf der Ofenbank
ganz uneingedenk der Pflichten eines Wirthes und Beſchützers der Unſchuld
vom Lande

Wladimir Kosmorow faßte Marfas Hand behielt ſie lange und ſchien
in den feinen blauen Aederchen ſein Schickſal leſen zu wollen Er

M zog die Sanftwiderſtrebende auf ſein Knie und wollte ſie küſſen Aber
es war heller Tag auf den Schlaf Nimrod Petroffs nicht ſicher zu
bauen So ſaßen ſie ſich wieder ſtille gegenüber und ſahen ſich an

mit jenem Wohlgefallen der Geſchlechter aneinander das Heil und Unheil
über die ſeit Jahrtauſenden ſich wie Blätter im Walde erneuende Menſch

heit bringt
Sie redeten nicht viel Jhre Gedanken ihre Herzen ſangen ein gol

denes friſches Koſelied beſeligender Liebe Der Alte ſchnarchte
Der Offizier aber ſprang auf und gedachte des Appells

4 Marfa ſtanden Thränen in den Augen und fielen wie Perlen auf
M ihren jungen Buſen Komm Abends an mein Fenſter flüſterte ſie

Wenn Ables ſchläft plaudern wir von der Zukunft
S Zukunft eines Offiziers vor Pultawa Bah wenn das Glück will
kann s ihn zum General machen

Die jungen Leute ſchieden und als der Offizier mit eiligen Schritten
ſich wieder dem Feldlager zuwandte klang ihm noch eine Strophe
Warfas nach

Die Liebe läßt ſich nicht befehlen
Komm her zu mir und ſei nun da

03 Sie liebt es ſich heranzuſtehlenmee Und ungerufen iſt ſie naher w Dann war s ihm als ob ihm Worte und Töne noch wie ſchmeichelnde
pa Begleiter nachkämen

Die Liebe die noch wandeln kann
Das iſt die rechte Liebe nicht
Die Liebe hält in feſtem Bann
Die Liebe muß zur Treue werden
Die Liebe die noch wandeln kann

Jn dem undisciplinirten Lagerleben war die kurze Abweſenheit
Wladimir Kosmorows nicht bemerkt worden

Des Abends als die Biwakfeuer brannten ſchlich er ſich klopfenden
Herzens an das Fenſter Marſas Warum hämmerte es nur ſo in dem

armen pulſ renden Ding Er wußte es ſelbſt nicht daß es krank war
M doppelt krank vor Liebe und weil es ihm ſo von der früh verſtorbenen

Mutter vererbt worden Eine ſelige Nacht
Zwar ließ ihn Marfa nicht ein aber ſie ſchlang ihre Arme um ſein

Haupt und zog es halbherein in die warme Stube legte es an ihr
R pochendes geſundes Herz ließ ihn Roſen Lilien pflücken von ihren Lippen

und Zähnen Und ſo plauderten ſie die ganz ſelige mondbeglänzte
Zaubermärchennacht hindurch in Rußland war s eine Juninacht die
achte des Monats und doch kalt herb wie ein jungfräuliches Seelchen
Sie ſprachen von der Zukunft Marfa und Wladimir er wollte kommen
und ſie heirathen und ſie den Vater verlaſſen und dem Geliebten auf das
elterliche Gut folgen So ſpannen ſie Pläne von Haus zu Haus wie
Spinnen ihre Fäden von Aſt zu Aſt Und wenn einer aus der Ferne
Spinnen gegen einen blauen Himmel aogehoben zwiſchen Zweigen
ſchweben ließ ſo kann er glauben es ſeien große in der Luft ſchwimmende
Vögel So bauten ſie groß in die Zukunft und ahnten nicht wie klein
der Menſch iſt und ſeine Kraft gegen das Schickſal

Unter Thränen und Küſſen und heißen Verſprechungen ſchieden ſie Am
Morgen hatte Peter der Zar ſeine Pläne feſtgeſtellt und hielt Revue Er
erſpähte eine ſchwache Stellung gerade da wo jetzt der Schwedenſtein

erhebt und der Ausgang der Schlacht entſchieden wurde An der
ront des Regiments ſtand Wladimir Kosmorow ein wenig bleich und

überwacht aber ſchön in ſeiner Jugend und ein Schimmer ſüßen Glückes
wie eine Gloriole um ſeine weiße Stirn Peter ſah ihn an und der

PF Veilage zu Nr 12des G eneral Anzeiger für
Sonnabend den 15 Januar 1898

Wladimir Kosmorow Du wirſt heute Nacht an dieſer Stelle wachen
Wenn der Feind weiß daß hier ein Einbruch möglich wird er ihn ver
ſuchen und Du wirſt das Signal geben Ein paar Mann und einen
Trompeter ſuch Dir aus Major Kosmorow

Das Avancement der Auftrag alles kam ſo unerwartet daß
Wladimir kaum Faſſung fand Peter die Hand zu küſſen Und ſchon war
der Zar mit ſeinem Gefolge verſchwunden

Es litt Kosmorow nicht lange zwiſchen den Zelten Er eilte zu Marſa
theilte ihr das Geſchehniß mit

Major Nun wirſt Du mich nicht mögen
Närrin Aber heute Nacht kann ich nicht ans Fenſter kommen
Siehſt Du Dienſt Der Zar hat befohlen O eine Stundel
Es darf nicht ſein Marſa Süße leb wohl

Auf dem Rückweg begegnete der Liebende dem ſchon nicht mehr ganz
nüchternen Vater ſeiner Schönen der hielt ihm wieder den Waſchnewka
hin Jener dankte und that einen Zug Grüßet mir Eure Tochter Marſa
Auf ihr Wohll

Wladimir Kosmorow ſtand auf dem Poſten und hielt Wache Die
Leute rings um ihn her der Trompeter ins Gras gelagert würfelten
ſchliefen Der junge Major hatte ſeit vierundzwanzig Stunden kein Auge
zugethan Er ſetzte ſich auf einen Stein ſtützte das Kinn in die innere
Handfläche und dachte an Marfa Es war ihm als zögen ſüß verhallende
Liedklänge heran

Die Liebe läßt fich nicht verjagen
Wie Tauben von dem nahen Dach
Wie ſchwer ſie ſei Du mußt ſie tragen
Sie ſei nun Luft nun Ungemach

Die Liebe läßt ſich nicht behandeln
Sie trotzt dem Schmeicheln dem Gebot
Doch mit der Liebe läßt ſich s wandeln
Durch s Leben in den ſchwerſten Tod

Und dann kam s noch lockender reiner
Die Liebe die noch zweifeln kann

Das iſt die rechte Liebe nicht
Sie gleicht dem Glücke das zerrann
Und Liebe hat Beſtand auf Erden
Doch die nur die nicht zweifeln kann

Und zum Beſchluß wie Glockenton über endloſe Schneefelder
Die Liebe aber die vertraut

Dem Führer folgt wie hilflos blind
Die fragend rechts und links nicht ſchaut
Das iſt die rechte Liebe Kind
Die Liebe die nicht wandeln kann
Dir Gott als letztes Glück erſann

Letztes Glück Es war Wiladimir als ſänke er willenlos in den Schlaf
wie ein eingelulltes Kind und ſo war es auch Er ſchlief wer weiß
wie lange und ſeine Umgebung auch Und er war doch ein Geſandter
wenn auch nur ein Zargeſandter er hätte auf dieſem Oelberge nicht
ſchlafen dürfen wenn auch ſeine Jünger und Apoſtel ſchliefen

Da klopfte ihm Jemand auf die Schulter Er erwachte
Peter der Große ſtand vor dem Major
Des Zaren Geſicht war pupurroth vor Wuth er fand ſeinen Er

wählten auf einem wichtigen Poſten von deſſen Bewachung er den
Schlachtausgang ja vielleicht des ganzen Krieges Glück abhängig glaubte
eingeſchlummert

Der Zar erhob die Hand zum Schlage
Donnerwetter

Da ſtand Kosmorows Herz ſtille
Ehe ſein Geiſt das Ungeheure faſſen konnte ſein Verbrechen deſſen

Entdeckung durch den oberſten Kriegsherrn den Zorn des Barbarenfürſten
vecſagte der kleine Muskel und todt ſank er in die Farren
Der Zar wandte ſich erſchüttert ab Er ſprach etwas zu dem Gefolge

und ließ einen andern Offizier antreten
Jn den Zwanziger Jahren kam Kaiſer Nikolaus Pawlowitſch auf das

Schlachtfeld von Pultawa an den Schwedenſtein Die Sage erzählte ihm
von einem Liebespaar Am Tage nach der Schlacht habe man eine ſchöne
Polentochter Marfa in dem Schilfröhricht an dem Dnieprflüßchen ertränkt
und mit ihren eigenen Zöpſchen von eigner Hand erdroſſelt ge
funden Zar Peter habe damals gemurmelt man ſolle dem kleinen Major
einen Stein ſetzen

Nikolaus Sohn Alexander II ſtand auch eines Tages an dem Schweden
ſtein bei Pultawa Erſtaunt ſah er zwiſchen weißen Buchenſtämmen und
alten kleinruſſiſchen Kirſchbäumen eine Marmorgruppe im Sonnenlicht
glänzen das ſchräg durch die Waldung fiel

Auf einem Feldſtein ſaß ein junger Offizier die Hand unter das bart
loſe Kinn haltend müde wie ein glücklich geweſener Liebender Das
Schwert war ihm zur Seite geglitten ſein rechter Fuß trat auf eine Feld
trompete mit Troddeln Ueber den im Schlaf zu lauſchen Scheinenden
beugte ſich mit mildem Kuſſe auf die Stirn der Engel des Todes

Peter hatte den Wunſch zürnend ausgeſprochen
Nikolaus Pawlowitſch vernahm ihn aus dem Munde der Legende des

Ortes und erfüllte den Befehl des Begründers von Rußlands Größe
Alexander II den der Todesengel längſt grauſamer geküßt ſah ſtaunend

und ſinnend das Denkmal auf dem Schlachtfelde von Pultawa deſſen
Bedeutung ihm ein alter Veteran als Hüter geſetzt erklärte dem ſie auch
der Verfaſſer dieſer Mittheilung dankt
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Oebterr Gold Rente 4 o 308 Eisonhütte Thale St Pr 10 d

Papi te 4 102 100 2 e kirchen Bergw 7 184 90b248 n nete v er leere Zuckerfabrik r
ort Staao s 34 806 i Werke 102üöm h 4 g3 9 er Pterdebann 15

än n 02 ſesche Maschinen 40 520 2Kumän fund 193 e 9 1580b45 ort h 4 g5 b Harpener Bergbau 8 186 25 bn cons Anl 1880/851 4 103 300 r e A F 191,10bs6
V 1894 3 100,20 einrichshalle en än v i 7 per ndo ber 4 Hildebrand Mühlenvorbigoho Gold Pfäbr 594,00b20 Hörder Hütten konvy 0 256do Rente 18956 4 6250b26 do St Prior A 8 1132 80b2z6

Ungar Goldrente 1000 4 1103 205 Kaliwerke Aschersleb 7 147,80b2
t 500 4 1103 60B Kette Dampfsehitfffahrt 1 74,50B
85 100 4 102 603 Körbisdortf Zuckerfabr I rt o 103 4 hnammer konv 191 75do R G A 89 1000 103,40 Laue n r von i en
do do 100 103,406 Laura obJ Leipz r nä P 23 4L ldshall ehem 50b2Aoeon Bergbau 4 1137,50020Eis ondann Jtammktisos Tee Lloxd 4 111,60bz

hortmand Gronaa R n O Sebles h 7 tLuheck Buchen 6/ 17180b do isen Indaatrief 18 zMainz Lnäwi ahsten 5 u Phönt B Akt o 14 180,50b
Marienburg Mlawkeg 377 85 10b2 9Ootpreges Sudan 32 95,2562 r Berger on i u
Ital Mitte lmoerbsbn 5 97,002 p Masehinen kon v 7 114 10b28

wechse Riebeck eRositzer Kohlen 1Zu 12 180Amsterd Rott 100 Fl 8 T 168,95b2 e 7n Antw r 27 277 St Pr 7 140 00b2 6
ondon 2935br gufurt Chem Fabrik 11 175,000haris 5 47 0 85B Kterhrer Cem Bredow 7 160,00b r G

heinltal Plä To 100Lire 10 T 77,00020 Trust Auties e 12 r
Petersburg l1008BR 331 21620B gfeeteregein Alkiali 12 1

Berlin 6 Lomb 6 Pr Disk 8 Zeitzer Maschinen 20 307,000

Viehmärkt egomiaoht ziehmarkt im städ tischen Viehnofe zu Halfe am
Preis f 50 Kilogr 8 Ledond d Sehlsehtgewioht

13 Januar 18098

Zum Verkaufe nal II Qual III Qualstanden I C za d a b a b 8 32
22 Rindoer S S u 2 adavon 5 Ochsen 34 82 2 80 s

9 Bullen, 2 S 2 9 S18 Sehgſo 87 c 85 2 S 18Hammel Schafe S 2 S S183 Schweine davon e a S 2 165 3188 I andschweine S 63 S 61 S 59 165

Der Geschäftsgang war mittelmässig Der Gesammtauftrieb hWoche betrug 72 Rinder davon s Ochsen 4 Färsen 48 Kühe 17 Bulen
32 Kälber 62 Hammoel 285 Landschweine zusammen 451 Schlacht

L V D St
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Pfannkuchen und

Kartoffelkringel
Von heute an empfehle wieder täglich

friſch meine nah und fern rühmlichſt be
kannten

Pfannkuchen u Kartoffel
kringel mit Panilleguß

und den feinſten W als
Aprikoſen Pfirſich Himbeer Kirſch

Johannisbeer
ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller
Gebäcke und TortenAusſchnitte

Sperialität Rußtorten

Karl Koch
Herreuſtr 1

Feruſprecher 531
e

Allgemeiner t
Deutſcher Versicherungs Verein

nnd

Juriſtiſche Perſon Stuttgart Staatsoberaufſicht
Der Verein gewährt folgende drei Verſicherungsarten

Sterbekaſſe
Lit A Verſicherungen von 100 500 mit und ohne ärztliche Unter

e

ſuchung Lit B Verſicherungen von 600 und mehr ohne ärztliche Unter
ſuchung Lit C Verſicherungen von 600 und mehr mit ärztlicher Unter
ſuchung

Mäßige Prämie Günſtige Bedingungen
Dividende 20

Gegenwärtig ſind mehr als 42000 Perſonen mit einem Kapital von
11275000 verſichert

Proſpekte und Perſicherungs bedingungen werden von der
Direktion ſowie von nachſtehenden Vertretern des Vereins gratis abgegeben

Subdirektion Halle a W Lotze Alte Promenade 6
General Agent R Marschall Halle a Goetheſtr 38

4 22 wuä wun wau22 2 22

Hieſi u Anvenkar Kuckion
in Strentz Raundorf

Bahnſtation Cönnern Belleben
Wegen Wirthſchaftsaufgabe ſoll am Monkag den 17 Januar Ck

von Yormittags 10 Uhr an auf dem früher Wilh Wilke ſchen Gute
in Strentz Naundorf das geſammte vorhandene lebende und todte Inventar
öffentlich meiſtbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

2 kräftige braune Arbeitspferde 2 Kühe 1 davon hoch
tragend 2 Färſen 20 Hühner 2 Ackerwagen 1 Droſchke
1 Preſchwagen 1 Drillmaſchine 1 Mähmaſchine 1 Göpel
1 Dreſch Häckſel u Reinigungsmaſchine 1 Futterſchneider
1 Ningelwalze 1 dreith Walze 1 Pflug 1 Paar Eggen
1 Pater Karren Eimer Fäſſer Decimalwaagen Milchgeräthe
ca 100 Ctr Feldhenu eine große Partie Stroh Stalldünger
eingemietete Schuitzel ſowie viele andere Gegenſtände

t Bildertafeln u Kartenbeilfagen

S lollständig erschien soeben
in neubearbefteter und vermehrter Auflage 7

S

e7e Hafte I Bündel ss m Halb 2e 217 Bande

je A Je 10 M2Probehefte und Proepeitte gratſs durch

2 jede Buchhandlung2 Verlag des Biblfographisehen Instftuts Leipaig 9

Over 10,500 Abdildungen Karton u Pläne

Zeugnißzabdruck

Asthma
Jch litt ſeit einem Jahre an ſehr läſtigen Athembeſchwerden Oft wurde mir die

Luft ſo knapp daß ich glaubte erſticken zu müſſen Beſonders des Nachts ſtellte ſich die
Athemnoth am heſtigſten ein ſo daß mir oft der Schlaf geraubt wurde Der Arzt hatte
mir ſchon verſchiedene Arzeneien verſchrieben aber alle blieben erfolglos Da hörte ich

h einmal von der erfolgreichen Heilmethode des Herrn Paul F
Weidhaas Niederlößnitz bei Dresden Hoheſtraße 37 S

i Ich wandte mich ſchriftlich an ihn und bin heute durch
Feine ebenſo einfache wie zweckmäßige Kur von meinem

J Uebel befreit Hiermit ſage ich meinen herzlichſten Dank G
N Jch werde die Kur jederzeit allen ähnlich Leidenden aufs

Beſte empfehlen

Th Bioeski Berlin Schäferſtraße 8

GeneralAnzeiger

Postkarten und
Packetadressen

Kari Koch Stadttheater laſe a

f Ali Bey ein Egypter 8

Grosse Ulric
k S

Direktion M Riohardds
Sonnabeud den 15 Januar 1898

118 Vorſtell 28 Vorſt außer Abonnenmet

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Die Fledermaus

Große Operette in 8 Akten v Joh Strauß
d Scene geſetzt v Regiſſeur Georg Finneririgent Kapellmeiſter Matth Hitteroff

Perſonen
Gabriel v Eiſenſtein Rentier M Richards
Roſalinde ſeine Frau Guſti Mack
Frank Gefängniß Direktor C Stahlberg

Prinz Orlofsky Marg KönigAlfred ſein Geſangslehrer J Hildebrandt
Dr Falke Notar Theo Raven
Dr Blind Advokat Ernſt Bedau
Adele Stubenmädchen Ro

ſalinden s Marg KochHugo Ramm
Geſandtſchafts

Rudolf Greve
R Matthias

Ramuſin
Attaché

Murray Amerikaner
Carriconi ein Marquis Bernh Wilm
Froſch Gerichtsdiener G SteineggFwan Kammerdiener des

Prinzen Emil LübbenJda M SchlomkaMelanie Marg GreveSie etes Gaſt des Ich J
Minni Prinzen Marg BedauSie Orlofsky E a en
ilvia Clara LangeSadine rieda EbelTante Eulalia Th Paulmann

Erſter Diener W Schwan
Zweiter Diener Carl Wilde

Herren und Damen Maeken Diener
Die Handlung ſpielt in einem Badeorte

in der Nähe einer größeren Stadt
Nach dem 1 Akte eine längere Pauſe

Thalia Theater
Geiſtſtraße 42

Direktion M Richards,
Sonnabend den 15 Jannar 1898

Schlierseer Bauern Theater
Der Georgithaler

Anfang 8 Uhr
Sonntag Nachmittag Z Uhr

Der Prohenbauer von Tegernſee

Stadt Theater Leipzig
Sonnabend den 15 Januar 1898

Uenes Theater
Weh dem der fügt

Altes Theater
Nachmittags

Klein Däumling
Abends

Der Hochstapler
adkahrbahn Gigoke

Sonnabend
Oeffentliches Fahren bis 11 Uhr

Walhalla Theater

Direktion Riehnrd IIubert
Die drei Gargany s Gigerl Akrobaten

Brothers Anburtin Bravour Equili
briſten an der getragenen Bambusſtange
Siſters Alice und Clara Taylor equili
briſtiſche Kunſt Schützinnen Mr Fr
Nivins mit ſeinen Affen als akrobatiſchen
Burlesk Komödianten Das Tom Jack
Trio muſikaliſch excentriſche Fantaſten
Mr Frangoois Verkehrt Schnellzeichner
Die Baroneſſen Helene und Alexandra
Odillon Wiener Geſangs Duettiſtinnen
Les Romanos internationale Verwand
lungs Geſangs und Tanz Geſellſchaft
Herr Max Walden OriginalGeſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Paula Wostphal s
Restaurant u Café

Forſterſtraße 18
Urue Damen Hedienung

Schwoeizerhaus
Altbekanntes Familienlokal

mit Seheuswürdigkeiten

Eheüsſtellung Leipzig liegt aus
Sonnabend u Sonntag

Gemüthl Beiſammenſein
Für Unterhaltung iſt beſtens geſorgt

r eI öp ſoAnnenſtraße 1
onnabend

e c

Cafe National
Wucheroerstr 73 a

Einem verehrlichen Publikum ſowie meiner werthen Nachbarſchaſt Freunden
und Bekannten insbeſondere auch den Herren Studirenden der hieſigen alma
mater die ergebene Mittheilung daß ich obiges Onſe Sonntag den 16 dUm geneigten Zuf

Carl Stein nebst Frau

T

Schlnohtefest
M Burkhardt

Breiteſtr 32

alle und den Saalkres 15 Januar

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Prist die

Mts eröffnen werde

V e Tr r x 5e n Wr W l J en eeerrrrreamWWWW

Buchdruckerei W Kutschbach

rerenistrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

pruch bittet höflichſt

n

d S

1KIuD
Sonntag den 16 Januar

im fein dekorirten Saale der Snehsenburg zu Trotha

Da 8 rande Polonaiſe

h

Anfang 7 Uhr

2 Vorführung eines Rieſen Klapperſtorches
von 8 Perſonen 4

g Masken Ball
3 Große

Hierzu ladet Freunde und Bekannte freundlichſt ein

Der VorstandMasken ſowie Karten ſind im Lokal zu haben

Capellononde Roideburg
Sonntag den 16 d Mts

S Concert umd Ball
Aufang 72 Ahr

wozu freundlichſt einladet A Schatz
Gesellschaft Agalha Clebichenstein

Unſer Maskenball Fuegh Wurtee
im Saale der Wilhelmshöhe ſtatt D V
Wilhelmshöhe

Giebichenstein
Sonntag d 16 Januar Abend 7 Uhr

roSsSehumorist abend önterdaltung

unter Mitwirkung der Saalethaler
Quartett u Concertſänger Geſellſchaft

Herren Runkewitz Hädicke Müller
Trabert und Kaufmann

Freunde u Bekannte ſowie alle werthen
Vereinsmitglieder ſind freundl eingeladen

D Entree 20 Pfg

a VeteranenVerband
Sonnabend den 15 Januar
Abends 8 Uhr im Vereins
Lokal Borck s Gaſthaus

Monats Verſammlung
Rückſtändige Steuern 2e ſind unbedingt zu
entrichten Der Vorstand

Sing Academie
Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksſchule

Anmeldungen bei Profeſſor Reubke
Schillerſtr 55 Vorm 10 11 Uhr

Orchestermusſk Verein

Im Saale des Stadtschützenhauses
Sonnabend den 15 Januar 1898

Abends 8 Uhr
IX Vereinsabend

Haydn Sinfonie Gdur
Auber Ouy Das eherne Pferd
Kremser Dankgebet
Wagner Pinale aus Lohengrin
Adam Ouv Giralda

Sonnabend
findet mein erſtes großartiges

Narrvenfeſt
ſtatt Für Unterhaltnug iſt beſtens geſorgt

Paul Strömer
Kl Sandberg 14

Corbetha b Delitz a Berge

Sonntag den 16 Januar
PfannknchenSchmaus

Es ladet freundlichſt ein
C ZTachaàäus Gaſtwirth

Lochaes
Zum dem am 16 Januar d J ſtatt

findenden

Einzugsballe
ladet freundlichſt Steinpaen

Ammendorf
Sonntag den 16 Jannar

heater u Ball
im Felädmann schen Lokal

Anfang 7 Uhr Abends
Der Vorſtand

des Jugend Verein Osenddorf

Bergor s Blorhaus
Dorotheenſtraße 12
Jnhaber T Jung

Sonnabend Abend von 7 Uhr an
Pößelknochen mit Sanerkohl
und Erbspuré mit Meerrettig

Es ladet freundlichſt ein

T Jung
Sonnabend

Schlachteſest
Thomnſiusſtraße 42

Morgen Sonnabend
SchlachtefestErnst Voigt W

Graſeweg B
NB Mache auf meine

Flaſehenbiere
aufmerkſam Echt Kulmbacher

orgenwi
Schlachtefest

B Osterloh Steinweg 50

e Sehlachtefest
d Wellfleiſch Abends fr Wurſt u Suppe

Friedrich Gebhardt Charlottenſtr 7

Stenographen
Verein Neu Stolze

Anhänger des StenographieSyſtems

Neu Stolze
die gewillt ſind dem zu gründenden Verein
beizutreten wollen ſich einfinden nächſten
Freitag den 14 d Abends S Uhr
im Reſtaurant Freyberghräu
S Anhängern d SyſtemsStolze Schrey gilt dieſe Einladung nicht

ff Senfquricen 1 Pſ D Pſg
Preisselbeeren mit Zucker

à Pfd 30 Pfg
Pfeffergurken à Pfd 25 Pfg

Hochfeinen Sauerkohl im Einzelnen
in Centnern u Orxhoften

Wohlſchmeck saure Gurken à Schock
1,70 Mk in unübertroffener Waare

empfiehlt

Karl Lange
Fernſprecher 1086 Kl Ulrichſtr 26

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbaum Mahagoni und Birke als
Büffet s Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

Anserate
werden jederzeit angenommen in der Filiale
des General Anzeiger Gr Stein
strasse 67 bei A Bonnardt Buch
binderei u Papierhandlung

Zur Aufführung gelangt 1 Einzug des Prinzen Karneva
arlekinade

Das Siameſiſche Zwillingspaar
e e

e

S

e
e
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